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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Bekanntmachung.
Seit Erlaß der Bekanntmachung vom 5. d. M. (Seite 647) ist der Ausbruch der Ninderpest in 24 Ort-

schaften des Regierungsbezirks Frankfurt a. O. und in 3 Ortschaften des Regierungsbezirks Potsdam amtlich
festgestellt worden.

Die Zahl der seit dem ersten Auftreten der Seuche in Stallupönen bis zum 10. d. M. erkrankten
und gefallenen, sowie der als erkrankt, bezw. verdächtig getödteten Thiere beträgt nach den vorliegenden
Nachrichten:

im Regierungsbezirk Gumbinnen 103 Stück Nindvieh;
im Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 416 Stück Rindvieh, 254 Schafe, 11 Ziegen;
im Regierungsbezirk Potsdam 53 Stück Nindvieh, 3 Schafe.

Nachstehende Uebersicht läßt die von der Seuche heimgesuchten Orte, den Zeitpunkt des Ausbruchs
an den einzelnen Orten, die Zahl der verseuchten Gehöfte, sowie das Ergebniß der bisherigen Ermittelungen
über die Art der Einschleppung nach den einzelnen Orten ersehen.
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